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Öffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 24.09.2014

Als Information zur Kenntnis genommen wurden:

Bedarfsabfrage zur Sanierung von Schulstandorten und zur Ausstattung mit 
Informationstechnik in der Stadt Dessau-Roßlau gemäß des geplanten Förder-
programms „Innovations- und Investitionsprogramm zur Modernisierung und 
energetischen Sanierung von Kindertageseinrichtungen und Schulen sowie zur 
Verbesserung der informationstechnischen Ausstattung in Schulen - STARK III 
zweite Förderperiode 2014 - 2020“

Bedarfsanmeldung zur Sanierung von Kindertageseinrichtungen in der Stadt 
Dessau-Roßlau im Rahmen des „Innovations- und Investitionsprogramms zur 
Modernisierung und energetischen Sanierung von Kindertageseinrichtungen 
und Schulen sowie zur Verbesserung der informationstechnischen Ausstattung 
in Schulen - STARK III“ Dessau-Roßlau

Novellierung des Maßnahmebeschlusses zur Teilsanierung 
der Grundschule „Ziebigk“

Zweite Novellierung des Gesamtmaßnahmebeschlusses zur Sanierung der 
Grundschule Friederikenstraße 23

Beschlossen wurden:

Bestätigung der Wahlen der Ortsbürgermeister und der stellvertretenden Ortsbür-
germeister sowie Ernennung der Ortsbürgermeister zum Ehrenbeamten auf Zeit

Bestimmung von Mitgliedern für den Verwaltungsrat der Stadtsparkasse Dessau 

Wahl der stimmberechtigten Mitglieder des Jugendhilfeausschusses und deren 
Stellvertreter für die 6. Wahlperiode

Entsendung eines Mitglieds in den Aufsichtsrat des MVZ

Entsendung eines sachkundigen Einwohners in den Ausschuss für Kultur, Bil-
dung und Sport

Entlastung des Verwaltungsrates der Stadtsparkasse Dessau für das Ge-
schäftsjahr 2013

Berufung des Beirates für Stadtgestaltung

Wahl ehrenamtlicher Richter beim Verwaltungsgericht Halle

Bekräftigung des Ratsbeschlusses vom 20. März 2013 zur Bereitstellung der 
Fläche am Rande des Stadtparkes für den Bau des Ausstellungszentrums für 
das Bauhaus Dessau

Maßnahmebeschluss zur Einführung des Digitalfunks in der Rettungsleitstelle 
Dessau-Roßlau mit Umsetzung der Notrufverordnung

Ergänzung Gesamtmaßnahmeplan zur Beseitigung von Hochwasserschäden in 
der Stadt Dessau-Roßlau

Überprüfung auf Zugehörigkeit zur Staatssicherheit der DDR

Nichtöffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 24.09.2014

Grundstücksangelegenheit 

Erweiterung der Belastungsvollmacht für ein kommunales Grundstück  im 
Nordmannring

Grundstücksangelegenheit

Grundstückserwerb und Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
__________________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Dessau-Roßlau 
1. Widerspruchsrecht zu persönlichen Daten gemäß § 34 Abs. 4 des Mel-

degesetzes des Landes Sachsen-Anhalt

Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass gemäß § 34 Abs. 4 des Melde-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (MG LSA) vom 11.08.2004 (GVBl. LSA 
S. 506) jede/r Einwohner/-in in den nachstehenden Fällen, ohne Angabe von 
Gründen, der Erteilung einer Auskunft über seine Daten widersprechen kann:
1. an Träger von Wahlvorschlägen (Parteien, Wählergruppen und Einzelbewer-

ber) aus Anlass von Wahlen,
2. an Träger von verfassungsrechtlich vorgesehenen Initiativen, Begehren und 

Entscheidungen des Volkes,
3. an Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer und kommu-

naler Vertretungskörperschaften über Alters- und Ehejubiläen,
4. an Adressbuchverlage,
5. Daten von Familienmitgliedern an öffentlich-rechtliche Religionsgemein-

schaften, wenn diese Familienmitglieder einer anderen oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören,

6. Datenübermittlung bei einfachen Melderegisterauskünften durch automa-
tisierten Abruf über das Internet.

Personen, die mit der Erteilung einer oder sämtlicher vorgenannter Aus-

künfte nicht einverstanden sind, können dieses der 

 Stadt Dessau-Roßlau

 Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung 

 SG Bürgeramt

 Zerbster Str. 4

 06844 Dessau-Roßlau

schriftlich oder mündlich zur Niederschrift erklären. Ein entsprechendes 
Formular kann auch auf der Internetseite der Stadt Dessau-Roßlau unter Bür-
gerservice/Formulare heruntergeladen werden (www.dessau-rosslau.de). Das 
Bürgeramt Dessau ist am Montag von 08.00 bis 16.00 Uhr, am Dienstag und 
Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr, am Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 
12.00 Uhr und jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 08.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet. Einwohner/-innen, die bereits in den Vorjahren eine derartige Erklärung 
abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneuern.

2. Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung gemäß § 58 des Wehr-

pflichtgesetzes

Gemäß § 58 des Wehrpflichtgesetzes i. d. F. des Gesetzes zur Änderung wehr-
rechtlicher Vorschriften 2011 (Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 - WehrRÄndG 
2011) übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung 
zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial jährlich bis zum  
31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden:
1.  Familienname,
2.  Vornamen,
3.  gegenwärtige Anschrift.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 18 Absatz 7 
des Melderechtsrahmengesetzes (MRRG) widersprochen haben.
Gemäß § 18 Abs. 7 Satz 2 MRRG in Verbindung mit § 25 MRRG wird durch diese 
öffentliche Bekanntmachung darauf hingewiesen, dass die Personen, die im 
Kalenderjahr 2015 das achtzehnte Lebensjahr vollenden, der Datenübermitt-
lung im Rahmen des § 58 Wehrpflichtgesetz widersprechen können.

Der Widerspruch ist gegenüber der 

 Stadt Dessau-Roßlau

 Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung

 SG Bürgeramt

 Zerbster Str. 4

 06844 Dessau-Roßlau
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schriftlich oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. Das Bürgeramt 
Dessau ist am Montag von 08.00 bis 16.00 Uhr, am Dienstag und Donnerstag 
von 08.00 bis 18.00 Uhr, am Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Dessau-Roßlau, Oktober 2014

Peter Kuras 

Oberbürgermeister

__________________________________________________________

Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1  
des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten  
im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA)

Die Stadt Dessau-Roßlau gibt folgende Allgemeinverfügung bekannt:
Auf Grund des § 7 Abs. 1 LöffZeitG LSA vom 22. November 2006 wird die Öffnung 
aller Verkaufsstellen in der Innenstadt, begrenzt durch Steinstraße, Askanische 
Straße, Kantorstraße, Franzstraße, Raumerstraße, Mauerstraße, Askanische 
Straße, Willy-Lohmann-Straße, Friedrichstraße, Fritz-Hesse-Straße, Bitterfelder 
Straße, Wolfgangstraße, Albrechtsplatz, Zerbster Straße mit Einmündung Rabe-
straße, Muldstraße, Am Lustgarten und Schloßstraße
 am Sonntag, dem 02. November 2014

 am Sonntag, dem 07. Dezember 2014,

 am Sonntag, dem 21. Dezember 2014 und

 am Sonntag, dem 28. Dezember 2014 

jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr erlaubt.

Die Öffnung aller weiteren Verkaufsstellen des Stadtgebietes Dessau-Roßlau wird
 am Sonntag, dem 30. November 2014,

 am Sonntag, dem 07. Dezember 2014,

 am Sonntag, dem 21. Dezember 2014 und

 am Sonntag, dem 28. Dezember 2014

jeweils in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr erlaubt, sofern nicht die vier mög-

lichen Sonn- und Feiertagsöffnungen im Jahr 2014 überschritten werden. 
Dem Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung sind die beabsichtigten Sonn-
tagsöffnungen bis zum 30. Oktober 2014 anzuzeigen.
Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird angeordnet.

Begründung 
Gemäß § 7 Abs. 1 LöffZeitG LSA kann die Gemeinde erlauben, dass Verkaufs-
stellen aus besonderem Anlass an höchstens vier Sonn- und Feiertagen im Jahr 
geöffnet werden. Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, der Kar-
freitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volkstrauertag, der Totensonn-
tag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie der Heiligabend, soweit dieser auf 
einen Sonntag fällt. Die Ladenöffnung darf fünf zusammenhängende Stunden in 
der Zeit von 11:00 bis 20:00 Uhr nicht überschreiten. Dabei ist auf die Zeit des 
Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen. Der besondere Anlass ist am 2. No-
vember 2014 mit dem Jubiläum „20 Jahre Karstadt in Dessau-Roßlau“ und an 
den Adventssonntagen mit den über den Zeitraum im Stadtgebiet veranstalteten 
Adventsmärkten gegeben. 

Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 in der derzeit geltenden Fas-
sung. Sie kann angeordnet werden, wenn dies im öffentlichen Interesse not-
wendig ist. Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung soll sichergestellt 
werden, dass die Verkaufsstellen des Innenstadtringes am 2. November 2014 
und des gesamten Stadtgebietes an den angegebenen Adventssonntagen ge-
öffnet werden können. Ohne die Anordnung der sofortigen Vollziehung hätte die 
Einlegung eines Widerspruchs zur Folge, dass die Ausnahmebewilligung bis 
zum Entscheid über den Widerspruch nicht in Kraft tritt und somit der eigentli-
che Zweck dieser Regelung nicht mehr zum Tragen kommt. 

Das Interesse der Besucher sowie der Verkaufsstelleninhaber an der Wirk-
samkeit dieser Verfügung überwiegt hier deutlich gegenüber dem Interesse 
eines möglichen Widerspruchsführers an der vorläufigen Nichtvollziehbarkeit. 
Daher ist die Anordnung der sofortigen Vollziehung im öffentlichen Interesse 
gegeben.

Hinweise 
Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festgelegten Öffnungszeiten 
stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 Abs. 1 Pkt. 1 LöffZeitG LSA i. V. m.  
§ 3 LöffZeitG LSA dar. Diese Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 i. V. m. 
§ 12 Abs. 1 Nr. 1 LöffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu fünfzehntausend Euro 
geahndet werden.
Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, gilt § 9 LöffZeitG LSA entsprechend, 
§ 17 Jugendarbeitsschutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965), Kinder-
arbeitsschutzverordnung vom 23. Juni 1998 (BGBl. I S. 1508) und § 8 Mut-
terschutzgesetz vom 20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318) in den jeweils gültigen 
Fassungen bleiben unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4 in 06844 Dessau-Roßlau einzulegen.
Die durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung entfallende aufschiebende 
Wirkung des Widerspruchs kann auf Ihren Antrag gemäß § 80 Abs. 5 VwGO 
durch das Verwaltungsgericht Halle/Saale, Thüringer Straße 16, 06112 Halle/
Saale ganz oder teilweise wieder hergestellt werden.

Dessau-Roßlau, 01.10.2014

Peter Kuras

Oberbürgermeister
__________________________________________________________

Regionale Planungsgemeinschaft  
Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg
Öffentliche Bekanntmachung

Die konstituierende Sitzung der Regionalversammlung in der IV. Wahlperiode 
findet am Freitag, dem 21. November 2014, um 09.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Dessau-Roßlau, Zerbster Straße 4, 06844 Dessau-Roßlau statt. 
Schwerpunkte der Sitzung werden sein:
- Wahl des Vorsitzenden und seiner Stellvertreter der Regionalen Planungs-

gemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg in der IV. Wahlperiode
-  Berufung der Vertreter der kreisangehörigen Gemeinden un den Regional-

ausschuss gem. § 8 Abs. 1 der Verbandssatzung der Regionalen Planungs-
gemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

-  Satzung zu 1. Änderung der Verbandssatzung der Regionalen Planungsge-
sellschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg

- Jahresabschluss 2013
-  Sachlicher Teilplan „Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-

Bitterfeld-Wittenberg“ - Festlegung von Vorranggebieten für die Nutzung 
der Windenergie mit der Wirkung von Eignungsgebieten entsprechend der 
Planungsmethode

- Informationen der Geschäftsstelle
- Sonstiges
- Anfragen der Vertreter der Regionalversammlung
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Immobilienangebote der

Stadt Dessau-Roßlau



bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 

 Machen auch Sie mit!

K
W

 4
3/

44

Allgemeine Ergebnisse

Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von

Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Was ist deine Meinung zur ge-
planten Bewerbung von Ham-
burg für die Olympischen Spiele 
2024?

80,1 %

Finde ich gut

Finde ich 
nicht gut

19,9 %

Was ist deine Meinung zur ge-
planten Bewerbung von Berlin 
für die Olympischen Spiele 2024?

82,4 %

Finde ich gut

Finde ich 
nicht gut

17,6 %

Findest du es gut, dass aufgrund des Entgegen-
kommens der Bundesliga-Clubs die Amateur-
vereine stärker an den Vermarktungserlösen 
aus dem DFB-Pokal beteiligt werden?

99,2 %

Finde ich gut

Finde ich 
nicht gut

0,8 %

Sollten unterklassige Vereine 
generell das Heimrecht im DFB-
Pokal bekommen?

79,2 %

Ja

Nein

20,8 %

Beurteilung Deutsche Nationalmannschaft

Erfolgreich 1,34

Professionell 1,50

Selbstbewusst 1,51

Attraktiv als Marke 1,76

Traditionsreich 1,80

Modern / innovativ 1,82

O$ en / kommunikativ 2,20

Familiär 2,26

Wie beurteilst du die Deutsche 

Nationalmannschaft hinsichtlich folgender 

Attribute?

Faszination DFB-Pokal

KO-System 77,9 %

Im Pokal ist alles möglich 78,1 %

Aufeinandertre$ en von 
David gegen Goliath

57,8 %

Titelchance auf kurzem Weg (6 Spiele) 54,4 %

Hohe Aufmerksamkeit auch für 
unterklassige Vereine

63,4 %

Live-Übertragung im Free-TV 25,2 %

Was fasziniert dich am DFB-Pokal 

besonders? (Mehrfachantworten möglich)

Welches sind für dich die Er-
folgsfaktoren der deutschen 
Nationalmannschaft?
(Mehrfachantworten möglich)

Erfolgsfaktoren 

Deutsche Nationalmannschaft

Mannschaftliches Kollektiv 81,8 %

Junge, hochtalentierte Spieler 67,0 %

Starke Einzelspieler 55,3 %

Leidenschaft 53,2 %

Kompetenz des Trainers 51,0 %

Unbedingter Siegeswille 50,3 %

Unterstützung der Fans 28,4 %

Vereins-Blockbildung 25,0 % Note Stellenwert  2,07

Welchen Stellenwert hat der 

DFB-Pokal für dich?

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wer sind die Top-Favoriten für den 

DFB-Pokalsieg in dieser Saison?

(Mehrfachantworten möglich)

FC Bayern München 93,2 %

Borussia Dortmund 83,4 %

FC Schalke 04 28,2 %

VfL Wolfsburg 18,5 %

- Anzeige -
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Coswig
Lange Str. 23
Telefon 03 49 03 - 6 25 77

Wolfen
Leipziger Str. 70
Telefon 0 34 94 - 36 80 31

Dessau-Roßlau
Burgwallstr. 11
Telefon 03 49 01 - 6 61 60

Wittenberg
Bürgermeisterstr. 7
Telefon 0 34 91 - 41 48 20

Reisebüro & Bustouristik

Tagesfahrten Tagesfahrten

01.11.14 Fahrt nach Berlin mit Freizeit am ALEXA
 Zubuchbar: Madame Tussaud 20,- €, 
 Legoland 15,- €                                  20,- 
08.11.14 Leckeres  Altenburg - Führung im 
 Schloss- und  Spielkartenmuseum Alten-
 burg, Besuch der historischen Senfmühle
 inkl. Senfverkostung und Bratwurst, Sekt-
 empfang im Modehaus Adler inkl. Kaffee-
 gedeck und 10% Einkaufsrabatt 48,- 

11.11.14 Gans nach Ihrem Geschmack 
 - Martinsgansessen im Zittauer Gebirge, 
 Ortsrundfahrt Herrnhut, Einkaufsmöglich-
 keit bei den Herrnhuter Sternen, Martins-
 gansessen, Geschichten aus dem Äberlan-
 de inkl. Kaffeegedeck und Musik 59,- 

15.11.14 Udo Jürgens „Mitten im Leben Tour 2014“ 
 Karten PK4 in Berlin 110,- 

22.11.14 Varieté Show Cafe im Wintergarten Berlin, 
 75 min Showhighlights aus dem atembe-
 raubenden Abendprogramm bereits am 
 Nachmittag 55,- 
23.11.14 Polenmarkt Slubice 23,- 
29.11.14 Weihnachtsmarkt Erfurt 25,- 
30.11.14 Advent in den Höfen Quedlinburg 25,- 
06.12.14 Merseburger Schlossweihnacht, 
 Schlossinnen hof und Domplatz verwandeln
 sich in einen wunderbaren Weihnachts-
 markt 25,- 
06.12.14 Weihnachten in der Autostadt, ein einmali-
 ges Erlebnis ist die Winterinszenierung in 
 der Autostadt Wolfsburg. Erleben Sie eine
 winterliche Schifffahrt auf dem Mittelland-
 kanal, eine Übersichtsführung und die
 abendliche Eistanzrevue (witterungsbe-
 dingt) 46,- 

07.12.14  „The Wyld“ die Show im Friedrichstadtpa-
last, inkl. abendliche Lichterfahrt Karte in 
PK3 (Karte PK2=85,- €)  75,- 

11.12.14 Weihnachtsausflug mit knusprigem Weih-
 nachtsbraten, Lichtelstube und Pulsnitzer 
 Pfefferkuchenbäckerei, Fahrt inkl. Führung 
 in der Bäckerei, weihnachtlichem Pro-
 gramm mit Kaffee und Stolle 55,- 

13.12.14 Weihnachtstal Mühltal - der wohl längste 
 Weihnachtsmarkt Deutschlands, man   
 pilgert  zu insgesamt sieben wundervoll
 dekorierten Mühlen, die alle unter einem 
 bestimmten Motto stehen - Schlittenhun-
 de, Jäger, Hexen, Kobolde, musizierende 
 Weihnachtsmänner  oder Märchenfiguren. 
 WICHTIG: Man muss gut zu Fuß sein!!! 
 Fahrt inkl. Eintritt 29,- 
13.12.14 Bergparade Seiffen, Eintritt in das 
 Nussknackermuseum, 2h Freizeit in Seiffen, 
 Erzgebirgischer Nachmittag inkl. Kaffee-
 gedeck und abendliche Bergparade 45,- 

14.12.14 Weihnachtsmarkt Festung Königstein, 
 Führung in einer historischen Stollenbäcke-
 rei in Dresden, Gästeführung für eine kl. 
 Rundfahrt durch die Sächsische Schweiz, 
 Führung auf der Festung Königstein und 
 Freizeit auf dem historischen Weihnachts-
 markt 49,- 
20.12.14 Last Minute Weihnachtseinkauf Berlin20,- 
28.12.14 Holiday on Ice in Leipzig, Fahrt 
 inkl. Karte PK4 (PK3=74,- €; 84,- €) 59,- 
10.01.15 Dresden auf eigene Faust zum shoppen 
 und flanieren  25,- 
10.01.15  room + style 2015 „Eine Messe mit ganz
 besonderem Ambiente” Verkaufsschau in 
 Dresden mit Inspirationen zu den Themen 
 Wohnen, Einrichten, Stil, Gestaltung,
 Dekoration und Accessoires. 
 Fahrt inkl. Eintritt 37,- 
11.01.15  Der Sonntag zur Erholung 
 Fahrt in die Toskana Therme Bad Sulza 
 inkl. Tageskarte Therme und Sauna 49,- 

17.01.15 Rund um Oberhof, Rundfahrt durch den   
 Thüringer Wald, Führung durch die Winter-
 sportstätten Oberhof, Besuch der DKB 
 Skihalle, Eintritt Thermometermuseum 
 und Kaffeegedeck 49,- 
22.+24.01.15 Grüne Woche Berlin inkl. Eintritt 30,- 

14.02.15  Musical „Mama Mia” in Berlin 
 (Valentinstag!) Fahrt inkl. Karte PK4 
 (PK3=115,- €; PK2= 125,- €) 99,- 

Dessau. Innerhalb der Deutschland Tournee wird am Sa., 31.01.2015 in der Marienkirche in Dessau das große Ladiner Fest gefeiert werden.

Sichern Sie sich Ihre Karte jetzt im Vorverkauf. Marienkirche Dessau Sa., 31.01.2015, Beginn: 16.00 Uhr, Einlass: 15.00 Uhr

Tickets: Golfpark Tel. 0340-51899834, Touristinfo Tel. 0340-2042742, Außenstelle in Roßlau Tel. 034901-82467, 

Mitteldeutsche Zeitung Tel. 0340-51890160, Tim Ticket Tel. 0345-5652605 und an allen bek. VVK-Stellen

k. u. k.-Wiener Regimentskapelle

„Mir san vom k. u. k. Infantrieregiment 

Hoch- und Deutschmeister Numero 4“

B: 16 Uhr

E: 15 Uhr

So. 23.11.14

Golf 
Park 
Dessau
Das 35-köpfige 

Infantrieregi-

ment aus Wien! 

Live bei Ihnen!

B: 16 Uhr

E: 15 Uhr

Sa. 31.01.15

Marien-
kirche 
Dessau

- Erinnerungen 

an Ronny - die   

großen Erfolge -

Das große LADINER Fest

Das 

TOP

Event!
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Geschäftserfolg

Mit einer Anzeige in
Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen
erreichen Sie Ihre
Region. w

w
w
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GSL - Zäune & Tore jeder Art
Zaunzubehör, Briefkästen, Hoftore, Torantriebe

www.GSL-Zaunbau.de · Tel./Fax: 03 42 02/5 69 40

04509 Delitzsch - Benndorfer Landstr. 2

Verkauf & Service

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 20.11.2014; 10.00 Uhr, 

im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden 

der im Wohnungsgrundbuch von Roßlau Blatt 4835 eingetragene 

34,29/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück lfd. Nr. 1 des 

Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Roßlau, Flur 16, Flurstück 196, 

Birkenallee, Gebäude- und Freifläche zu 40.405 m² verbunden mit 

dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 4.31 im zweiten Oberge-

schoss links des Hauses 4, Modul 4 und dem Einstellplatz Nr. 209, 

sowie dem im Aufteilungsplan mit Nr. 4.31 bezeichneten Kellerraum 

im Kellergeschoss des Hauses 4, Nr. des Aufteilungsplanes 4.31.

Es handelt sich um eine 3-Raum-Wohnung (Wohnzimmer, Schlafzimmer, 

Kinderzimmer, Küche, Flur, Bad, Balkon, Kellerraum), Wohnfläche 

etwa 60,88 m², in einem Wohnblock mit 4 Stockwerken. Die Wohnung 

ist gelegen in der Birkenallee Eingang Nr. 15C. 

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 

am: 29.08.2007.

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 39.300 €.  

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.

Amtsgericht Zerbst - 9 K 66/07 -

 Über neue 

Brautkleider

Mehr Infos erhalten Sie unter:

03591 / 318 99 09 
oder 0163 / 814 59 65
info@Brautmode-Discount.de

ababbbbbb

298 €
Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus 

unserem umfangreichen Angebot hochwertiger rtiger 

neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 

internationale Markenhersteller. Große Auswahl wahl 

an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen. nzügen. 

Wir kaufen große Mengen auf und geben die 

niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.weiter.
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Fachmann

vor Ort!

Thomas Knape

Kabelweg 34 

06842 Dessau

Tel.     03408701508

Mobil  01776856437

Ihr starker Partner rund ums Auto

Räderwechsel 9,95 

Wintercheck 9,95 

cen

23 Jahre komfortable Busreisen ab Dessau

06844 Dessau · Rabestraße 10
Tel. 2 20 31 31/Fax 2 20 32 32

e-mail: info@braunmiller-bus.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Irrtum und Druckfehler voberhalten!

02.11.  Militärmusikshow Berlin PK 4  ab 45,--

15.11.  Friedrichstadtpalast Berlin „THE WYLD“  ab 46,--

17.11.  Bad Salzelmen inkl. 2 Std. Eintritt  25,--

22.11.  Burg Hohnstein zum Martinsgansessen  39,--

23.11.  Toskana Therme Bad Sulza inkl. 4 Std. Eintritt  34,--

28.11.  Holiday on Ice in Magdeburg PK 4  ab 49,--

02.12.  Halbtagesfahrt Paschlewwen - 

 Weihnachten mit den Ladinern inkl. Eintritt    43,-- 

20.12.  Pferdegala - APASSIONATA in Magdeburg PK 5  ab 47,--

Das komplette Programm ist in unserem Büro erhältlich.

Nikolausfahrt ins Blaue
Weihnachtliche Winterreise mit HP, gutem Hotel und Überraschung

3 Tage 05.-07.12.2014     199,--

Malerischer Comer See
Mediterranes Paradies

in Oberitalien

4 x all inklusive = VP inkl. Getränke
im schönen Hotel Britannia Excelsior*** 
in Griante - Cadenabbia direkt am    
Comer See, 1 x Ausflug nach Como, 
1 x Ausflug nach Lugano

5 Tage 05.-09.11.2014  399,--

Wellness an der Ostsee
5*****Hotel Neptun Warnemünde

3 x ÜF im 5*****Hotel Neptun,
Zimmer mit Meerblick, Nutzung 
des Meerwasser-Schwimmbades 
im Wellnessbereich Neptun-SPA,
Stadtführung Rostock,
Haustürtransfer

4 Tage 16.-19.11.2014  299,--

Viele weitere Informationen unter www.braunmiller-bus.de

Thomas Neumann

Schlagbreite 1, 06842 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40/5 21 06 46 · Fax 03 40/5 21 06 47

Funk 01 78/6 34 50 52 · E-Mail: hmt-neumann@t-online.de

Holz Montage Team

Fa. Andreas Fiedler – KFZ-Werkstatt –

· Reparaturen von Fahrzeugen aller Art

Arbeitsbühnenvermietung IWANSKI

Brauereistraße 13 a · 06847 Dessau-Roßlau

Tel.: 0340 - 5 02 92 14 / 0177-2 93 61 23 · Fax: 0340 - 5 02 93 16

Fiedl’s Garage

Tel.: 03 40 / 8 50 44 27

Fax: 03 40 / 8 50 86 27

Kochstedter Kreisstraße 11

06847 Dessau-Roßlau

info@dessauer-dienstmaenner.de

18 Jahre vor Ort

Arbeiten mit Holz –
Ausbildung zum Schreiner
Der Beruf des Tischlers und Schreiners hat eine lange Traditi-
on. Darum gibt es in Deutschland und den deutschsprachigen
Ländern die beiden Berufsbezeichnungen „Tischler“ und
„Schreiner“. Inhaltlich unterscheiden sie sich nicht, beide stehen
für dieselbe Tätigkeit. Die offizielle Bezeichnung lautet „Tischler/
Tischlerin“. So heißt der Beruf auch im Norden Deutschlands und
in Österreich. In Süddeutschland und der Schweiz ist die Bezeich-
nung „Schreiner/Schreinerin“ üblich. Das Wort „Schreiner“ stammt
von Schrein (= Schrank) ab, während sich das Wort „Tischler“ von
Tisch ableitet.
Während ihrer Ausbildung helfen die Lehrlinge bei der Ab-
wicklung von Aufträgen. So lernen sie alle Tätigkeiten, die im
Betrieb anfallen. Gefertigt wird, was die Kunden bestellen: Mö-
bel, Inneneinrichtungen, Messebauten, Fenster, Türen, Trep-
pen, Wintergärten und vieles mehr. Die Auftragsabwicklung
umfasst auch die Planung und Vorbereitung der Arbeits-
abläufe im Vorfeld sowie die Lieferung und die Montage.
Die Auszubildenden lernen auch, Produkte unter gestalterischen
und funktionalen Gesichtspunkten zu entwerfen. Je nach Verwen-
dungszweck und Wirtschaftlichkeit müssen sie dazu die geeigne-
ten Materialien auswählen. Zu diesen zählen Holz und Holzwerk-
stoffe, Furniere und Kunststoffe, aber auch Glas und Metall.
Der Meister oder Ausbilder im Betrieb zeigt den Lehrlingen, wie all
diese Werkstoffe zu verarbeiten sind. Dazu gehört, die notwendi-
gen Maschinen und Vorrichtungen einzurichten, zu bedienen und
zu warten. (Quelle: Bundesverband Tischler/Schreiner)

- Anzeige -
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Fachmann

vor Ort!

Kirschberg 11

06846 Dessau/

Roßlau

Tel.: 0340/61 64 40

Fax: 0340/6 61 03 07

E-Mail: Info@-rma-schellhammer.de

 Containerdienst 1,5 m3 - 40 m3

 Abbruch und Demontagen

 alle Größenordnungen

 Baudienstleistungen:

Anlieferung von Baustoffen
Sande Kiese  Böden Schotter  Mulch Recyclingprodukte Dünger

Ankauf von Schrott und Metall zu Höchstpreisen.

Oranienbaum
Tel.: 03 49 04/2 11 94-96

Dessau/Anhalt
Tel.: 03 40/ 8 50 52 18-19
Fax: 03 40/ 8 82 20 52

Halle
Tel.: 03 45/ 5 60 62 11/12
Fax: 03 45/ 5 60 62 09

 - www.schoenemann-entsorgung.de -

Abfallsortieranlage

Altholz- u. Baustoffrecycling

Schrott- u. Metallhandel

Baumfällung/Rodung

Waldhackschnitzel

Kompost/Erden/Substrate

Erdbau- u. Pflasterarbeiten

An der Elbe 8

Dessau-Roßlau / OT Brambach

Tel. 03 49 01/6 86 86

Funk 01 72/8 40 49 87

• Bau von Kläranlagen

• P#asterarbeiten

• P#anzarbeiten

• Anlegen von Rasen#ächen

• Teichbau • Zaunbau

Inh. G. Johannes e.Kfm.

Teichstraße 31 · 06800 Raguhn-Jeßnitz

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de

www.treppen-tueren-weiss.de

1.999,- 

nach Maß gefertigt,

(ohne Montage)

Aluminium-Haustüren

in vielfältiger 

Optik

für
Spezial- und Übergrößen!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Container passgenau
und termingerecht
Ob Hausbau, Renovierung oder Grundsanierung – bei diesen
Arbeiten fallen häufig zahlreiche Abfälle und verschiedenster Müll
an. Doch was tun damit? Wenn größere Arbeiten im und ums
Haus anstehen und mit großen Abfallmengen zu rechnen ist, ist es
ratsam, frühzeitig einen Spezialisten für Abfallentsorgung mit ins
Boot zu holen, sprich einen Abfall-Containerdienst zu bestellen.
Doch Abfall ist nicht gleich Abfall. Neben der Containergröße
bilden die Art des zu entsorgenden Schutts als auch die Mietdauer
des Containers wichtige Grundlagen für den Entsorgungspreis.
Frühzeitig informiert, kann der Fachmann vom Containerdienst
helfen. Er errechnet die benötigte Containergröße und sorgt für die
termingerechte Lieferung des angeforderten Behälters.

- Anzeige -

© Rainer Sturm / pixelio.de

„Schneegestöber“ im Garten
Grüne Daumen bekommt man nicht von heute auf morgen – mo-
natelangen Blütenspaß hingegen schon! Wer nach einer Pflanze
sucht, mit der man nichts falsch machen kann, für den gibt es ei-
nen Geheimtipp: Zauberschnee. Die einjährige Sommerpflanze
mit dem botanischen Namen Chamaesyce hypericifolia besitzt
eine ganz besondere Magie – und das gleich in zweifacher Hin-
sicht. Ihre filigranen reinweißen Blüten legen sich wie ein dichter
Schleier über das zarte Grün ihrer Blätter und hüllen die 35 bis
50 cm großen Pflanzen vollstän-
dig ein. Gleichzeitig wohnt den
so zerbrechlich aussehenden
Schönheiten eine ungewöhnli-
che Kraft inne: Ob in der prallen
Sonne oder im Schatten, in hei-
ßen und trockenen oder in ver-
regneten Sommern, von Mai an
blühen sie unermüdlich bis zum
Frost. Wie sie das anstellen, ist
ihr kleines Geheimnis – dass sie
es können, ist ihr Erfolgsrezept
und macht sie bei Anfängern wie
bei gestandenen Gärtnern glei-
chermaßen beliebt. (GMH)

- Anzeige -

Foto: GMH
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Fachmann

vor Ort!

Kleinkühnauer Str. 48a

06846 Dessau/Roßlau

Tel.:  03 40 - 61 36 04

Fax: 03 40 - 61 36 05

www.sandner-dachbau.de

Dacheindeckung/-sanierung

Gerüstbau

Fassadengestaltung

Dachklempnerei

Blitzschutz, Holzschutz

e-mail: info@sandner-dachbau.de

Sandner
Dachbau GmbH

Hofladen Priorau
Qualität aus unserer Region zu fairen Preisen

Obst & Gemüse (Saison), Äpfel, Kartoffeln, Zwiebeln etc.Obs
Marmelade, Säfte, Eier und vieles mehr
Futtermittel für Ihre Haus- und Hoftiere

Pferdemist, der Biodünger (Vorbestellung)

ÖffnungszÖffnungszeiten:
Montag  geschlossen, Dienstag–Freitag von 9–17 Uhr · Samstag 9 - 12 Uhr

06779 Priorau (zwischen Dessau und Raguhn) · Raguhner Str. 6b
Tel. 034906-23143 · Fax -23144 · E-Mail: info@land-obst.de

Einkellerungskartoffeln, 25 kg für 11,98
Weihnachtsgänse und  Enten -
Vorbestellung erbeten!

www.

klaeranlagen-

online.de

Tel. 03 49 01/6 86 86

Funk 01 72/8 40 49 87

Entsorgung
Bauschutt 
Baumischabfall 
Gartenabfälle 
Schrott (kostenlos)
Komplettentsorgung    

Lieferung
Sand 
Kies 
Mutterboden 
Recyclingprodukte 
Fertigbeton usw.    

Baudienstleistungen
Abbruch/Demontage 

    (aller Größenordnungen)
Abbruch/Demontage Abbruch/Demontage 

Erdarbeiten
Baggerleistung  

Transporte   

DESSORA Industriepark · Oranienbaum · NL Dessau Tel. 0340/5167167 

CONTAINERDIENST
1,5 m3 - 40 m3

KER Entsorgung & Recycling GmbH

Dächer von Wehrmann
seit 1945

       
   Frank Wehrmann   Fr

              Dachdeckermeister              

Betriebswirt

Wasserstadt 37  

06844 Dessau-Roßlau

Telefon: (0340) 21 45 73

Fax: (0340) 220 56 26

Innungsbetrieb

© Rainer Sturm / pixelio.de

Hoch isolierte Fenster und Türen
Ob Erdgas, Fernwärme oder Heizöl, die Heizkosten nehmen in
den meisten Fällen den größten Anteil an den Betriebskosten für
das Eigenheim ein. Zudem stiegen die Heizkosten in Deutschland
laut Statistischem Bundesamt über die letzten zehn Jahre um fast
90 Prozent. Fenster mit einem hohen Isolationswert können deut-
liche Ersparnisse erzielen. Schätzungen zufolge sind von den rund
560 Millionen Fenstern in Deutschland noch immer mehr als die
Hälfte nur einfach verglast. Das hat einen großen Energieverlust
zur Folge. Die Heizleistung muss unter diesen Bedingungen deut-
lich höher sein. Rund 30 Prozent der Heizkosten lassen sich in
solchen Fällen einsparen, wenn man auf professionell isolierte
Fenster- und Türenelemente setzt. Für den Wärmeerhalt in den
eigenen vier Wänden ist dabei der Isolationswert des zu verbau-
enden Produkts entscheidend. Eigenheimbesitzer können mit
entsprechenden Lösungen langfristig Kosten senken und damit
Einsparungen generieren. Bei kommenden Fenstergenerationen
stehen auch die Low-E-Beschichtungen der Gläser im Mittelpunkt,
diese werden die Energieeffizienz der Produkte weiter steigern.

(spp-o)

Foto: Drutex S.A./spp-o

- Anzeige -
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Die älteste Brikettfabrik Europas wird liebevoll nur LOUISE genannt. Idyllisch von 

Laubwäldern umgeben und am Fürst-Pückler-Radweg gelegen ist die 

heute ein erlebnisreiches Ausflugsziel 

nicht nur für Technikfans

Die Brikettfabrik LOUISE ist 1882 in Betrieb gegangen. 

Bis ins Jahr 1991 zischten Dampfkessel, rüttelten Siebe 

und drehten sich die Schwungräder der Pressen

Seit 1992 zum Technischen Denkmal erklärt, frisch 

herausgeputzt, können nun Besucher in den geführten 

Rundgängen die bekannten Geräusche der Maschinen 

und Anlagen aus der Zeit der Inbetriebnahme hören 

und lernen die Zusammenhänge der Kohleveredlung 

kennen.

Bis 1958 schürften Braunkohlebagger in der Umge-

bung von LOUISE und veränderten die Landschaft.

Wie schnell die Natur diese Wunden heilte und welche 

Narben geblieben sind, können Wanderlustige bei einer 

Führung selbst sehen.

 Musikliebhaber kommen bei den kulturellen Veran-

staltungen in der Kraftwerkshalle, die einst 1908 zur 

Energieerzeugung erbaut wurde, ins Schwärmen.

Mit dem PKW fahren Sie über die BAB 13, Abfahrt 

Duben oder Bronkow, eine günstige Möglichkeit be-

steht über die B101 in Richtung Jüterbog/Herzberg bis 

Beutersitz, dann den Ausschilderungen folgen.

Brikettfabrik 
LOUISE 

Technisches Denkmal Brikettfabrik LOUISE
LOUISE 111

04924 Domsdorf

Tel: 035341 94005

Fax: 035341 94894

Email: info@brikettfabrik-louise.de

Internet: www.brikettfabrik-louise.de

 www.uebigau-wahrenbrueck.de

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober  täglich 10.00 – (letzte Führung) 16 Uhr

Nov. u. Mrz   Mo.-Fr., So 10.00 – (letzte Führung) 15 Uhr 

Dezember, Januar und Februar nach Absprache

Gruppenführungen sind bitte anzumelden 

Unser besonderer Tipp für Sie 
Erlebnisführungen STEINIG.STAUBIG.SCHÖN.
Anmeldungen erforderlich
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Seit über 50 Jahren sind wir ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Verlagswesen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Druckerei suchen wir

eine/n Drucker/-in
für 4- und 5-Farbendruckmaschinen sowie

eine/n Mitarbeiter/-in
für unsere Weiterverarbeitung mit Berufserfahrung.

Ihr Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft, Teamfähigkeit und 
 selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen: Umfassende Einarbeitung, interessante Tätigkeit mit guten beruflichen
 Entwicklungsperspektiven, familiäres Betriebsklima und leistungsbezogenes Einkommen

DRUCKHAUS WITTICH 
CHIEMGAU

Bei Interesse freut sich 
Herr Dieter Drolshagen auf Ihre 
aussagefähige schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail).

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1  · Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

In Gedenken
an geliebte Verstorbene
Am 23. November ist Totensonntag!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Telefon: 0 35 35/4 89 - 0 · Telefax: 0 35 35/4 89 - 115

www.wittich-herzberg.de · info@wittich-herzberg.de

Für weitere Informationen wenden Sie sich

bitte an unsere Anzeigenfachberater oder

direkt an den Verlag. Gern senden wir Ihnen

einen Musterkatalog für Traueranzeigen zu.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du.

© PIXELIO/Angelina Ströbel

Bedeutung des Grablichts
Das Licht auf den Gräbern kann dabei verschiedene Bedeutungen
haben: Einerseits soll das Licht der Kerze den Seelen den Weg zur
Ruhestätte ihres Körpers weisen. Andererseits dient das Licht als
Barriere zwischen den Lebenden und den Toten und vertreibt die
bösen Geister. Dieser „Aberglaube“ ist zwar längst überholt, aber
Allerheiligen und Allerseelen haben ihre Bedeutung als hohe Fest-
tage im Christentum bewahrt. Nicht zufällig liegen Allerheiligen
und Allerseelentag am Ende des Kirchenjahres. Sie weisen auf das
Ende, das Unwiederbringliche eines abgeschlossenen Zyklus’ hin.
Jedoch verdeutlicht der Kirchenkalender auch, dass der Tod nicht
die Endstation ist. Ein neuer Zyklus folgt: Advent und Weihnachten
symbolisieren den Neuanfang.

- Anzeige -
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Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt

Rita Smykalla
Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42

Telefax: (0 35 35) 48 92 42

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt

Karin Berger
Mobil: (01 71) 4 14 40 35
Telefon: (03 49 54) 2 15 39
Telefax: (0 35 35) 48 92 31

karin.berger@wittich-herzberg.de

Superior

Herbstliche Tage... Hörnitz in der Oberlausitz

Anreise bis Ende November 2014
3 Tage (2 Nächte) im DZ inklusive:

 » 1 Flasche Prosecco bei Anreise auf dem Zimmer

 » 2x reichhaltiges Frühstücksbuffet

 » 2x „herbstliches“ 3-Gang-Menü

 » 1x Wellnessgutschein im Wert von 20 Euro

 » 1x Eintritt Burg & Kloster Oybin

alternativ: Eintritt Schmetterlingshaus Jonsdorf
€ 99,- 

p. P. im DZ

Für alle Reisen gilt: Termine buchbar ab sofort und nach Verfügbarkeit, Feiertage ausgeschlossen! Eigene Hin-/Rückreise. Preise exklusive Kurtaxe. 
Programmänderungen vorbehalten. Einzelzimmerzuschlag, Kinderermäßigung und Verlängerungsnächte auf Anfrage. Veranstalter: Schloßhotel 

Geschäftsführer N. Smirnov

Bei Buchung angeben:

WVS-0914-SAZ

Buchungsservice: 03583 / 5500
info@schlosshotel-althoernitz.de

Indian Summer - Kurztrip... Neustadt im Thüringer Wald

Anreise bis Ende November 2014
3 Tage (2 Nächte) im DZ inklusive:

 » 1x Begrüßungscocktail
 » 2x Übernachtung im Doppelzimmer
 » 2x Frühstücks- & Abendbuffet
 » 1x pfl. Fußpackung mit anschl. Fußmassage
 » freie Nutzung von Schwimmbad & Dampfsauna
 » kostenfreie Vorführung in der Glasbläserei CIPIN 

(Mo. - Fr.)
€ 99,- 

p. P. im DZ

Für alle Reisen gilt: Termine buchbar ab sofort und nach Verfügbarkeit, Feiertage ausgeschlossen! Eigene Hin-/Rückreise. Preise exklusive Kurtaxe. 
Programmänderungen vorbehalten. Einzelzimmerzuschlag, Kinderermäßigung und Verlängerungsnächte auf Anfrage. Veranstalter: Elfte-Immobilien-

Bei Buchung angeben:

WVS-0914-RKW

Buchungsservice: 036781 / 440 
info@rennsteighotel-kammweg.de
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Themenreihe zur Auswertung der kommunalen Bürgerumfrage 2013 
Die Stadtbezirke im Urteil der Bürgerinnen und Bürger – Teil 2 
 
Die Bürgerinnen und Bürger haben verschiedene Lebensbedin-
gungen in ihrem bewohnten Stadtbezirk bewertet. Nach einem 
ersten Überblick im letzten Amtsblatt erfolgt nun die Auswer-
tung ausgewählter Kriterien. Aufgrund geringer Antworthäufig-
keiten sind für die Stadtbezirke Großkühnau, West, Kleutsch, 
Sollnitz, Brambach, Mühlstedt und Streetz/Natho keine 
gesonderten Aussagen möglich. 
 
Nahversorgung 
 

Die Möglichkeiten des Lebensmitteleinkaufs beurteilen die 
befragten Bürgerinnen und Bürger in fast allen Stadtbezirken 
positiv. Überaus zufrieden zeigen sich die Bewohner der 
Stadtbezirke Innerstädtisch Mitte, Mildensee, Ziebigk, Nord, 
Zoberberg und Innerstädtisch Süd, in denen mehr als 80 % die 
Nahversorgung als gut bzw. sehr gut bewerten. Defizite werden 
für die Stadtbezirke Mosigkau, Rodleben, Kochstedt und Törten 
signalisiert. 29 % der Mosigkauer, 18 % der Rodlebener und 
etwas mehr als jeder Zehnte aus Kochstedt und Törten sind mit 
der Nahversorgung in ihrem Stadtbezirk unzufrieden. 
 

 
 
Ärztliche Versorgung 
 

Die Bewertung der ärztlichen Versorgung fällt sehr unterschied-
lich und durchaus in Abhängigkeit vom Vorhandensein 
entsprechender Angebote im jeweiligen Stadtbezirk aus.  
 
Über 60 % der Befragten in den Stadtbezirken Kleinkühnau, 
Mosigkau, Waldersee, Siedlung, Zoberberg und Mildensee 
beurteilen die ärztliche Versorgung mit gut bzw. sehr gut. 
Dagegen sehen 69 % der Befragten aus Rodleben, 43 % aus 
Haideburg, 36 % aus Roßlau und jeweils 32 % aus Törten und 
Meinsdorf diese als schlecht bzw. sehr schlecht an. Defizite 
zeigen sich somit dort, wo der Einzugsbereich einer ärztlichen 
Praxis sehr groß ist und etwa mehrere Ortsteile umfasst. 
 

 
 
Kulturelles Angebot 
 

Das kulturelle Angebot wird in den meisten Stadtbezirken als 
ungenügend betrachtet. Im Stadtbezirk Zoberberg (60 %), in 
Haideburg (59 %), in Kleinkühnau (59 %), in Mildensee (57 %), 

in Süd (50 %) und in Innerstädtisch Süd (50 %) geben über 
50 % der Befragten hierzu die Bewertung „schlecht“ bzw. „sehr 
schlecht“ ab. In den Stadtbezirken Innerstädtisch Mitte, 
Rodleben, Nord und Siedlung sind mehr als ein Drittel der 
Befragten mit den jeweiligen kulturellen Angeboten zufrieden.  
 

 
 
Zustand der Straßen und der Rad- und Fußwege 
 
Der Straßenzustand wird von den Bürgerinnen und Bürgern 
überwiegend negativ bewertet. Größere Probleme signalisieren 
die Befragten aus Mosigkau (72 %), Haideburg (50 %) und 
Kleinkühnau (42 %), die den Straßenzustand in ihrem 
Stadtbezirk als überwiegend schlecht bzw. sehr schlecht 
einstufen. Deutlich positive Bewertungen erhalten dagegen die 
Straßen in den Stadtbezirken Rodleben (76 %), Waldersee 
(57 %) und Kochstedt (53 %). 
 

 
 
Die Bewertung des Zustandes von Rad- und Fußwegen zeigt 
ein ähnliches Bild. Besonders unzufrieden äußern sich 
diejenigen aus Haideburg (56 %), Mosigkau (55 %) sowie 
Mildensee (46 %), die mehrheitlich die Bewertung „schlecht“ 
bzw. „sehr schlecht“ hierfür vergeben. Bürgerinnen und Bürger 
aus Waldersee (61 %), Rodleben (54 %) und dem Stadtbezirk 
Zoberberg (53%) bewerten die Rad- und Fußwege überwie-
gend gut bzw. sehr gut. 
 
Fazit 
 
Befragt wurden 19 Kriterien für die Lebensqualität. Die 
gewählten Beispiele zeigen, wie unterschiedlich das Urteil für 
die einzelnen Stadtbezirke ausfällt.  
 
Insgesamt sind die Bürgerinnen und Bürger aus den Stadtbe-
zirken Rodleben, Waldersee und Kochstedt am zufriedensten. 
Am Wenigsten zufrieden zeigen sich die Befragten aus den 
Stadtbezirken Zoberberg, Roßlau, Alten und Mosigkau. 
Dennoch wird die Mehrzahl der Lebensbedingungen generell 
recht positiv bewertet. 
 
Amt für Stadtentwicklung, Denkmalpflege und Geodienste 

Wie beurteilen Sie den Lebensmitteleinkauf bzw. die Nahversorgung in Ihrem Stadtbezirk?

Stadt Dessau-Roßlau, Kommunale Bürgerumfrage 2013
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Wie beurteilen Sie die ärztliche Versorgung in Ihrem Stadtbezirk?

Stadt Dessau-Roßlau, Kommunale Bürgerumfrage 2013
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Wie beurteilen Sie die kulturellen Angebote in Ihrem Stadtbezirk?

Stadt Dessau-Roßlau, Kommunale Bürgerumfrage 2013

Nord
Mitte 

Innerst. Süd
Süd

Haideburg
Törten

Mildensee
Waldersee

Ziebigk
Siedlung

Kleinkühnau
Alten

Kochstedt
Mosigkau

Zoberberg
Rodleben

Roßlau
Meinsdorf

0% 20% 40% 60% 80% 100%

sehr gut gut befriedigend schlecht sehr schlecht

Wie beurteilen Sie den Zustand der Straßen in Ihrem Stadtbezirk?

Stadt Dessau-Roßlau,  Kommunale Bürgerumfrage 2013
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Aus dem Stadtrat:                           CDU-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:                    Fraktion Die Linke
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Aus dem Stadtrat:      Liberales Bürger-Forum / Die Grünen 
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Aus dem Stadtrat:                            SPD-Fraktion
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Aus dem Stadtrat:   Fraktion Alternative für Deutschland
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Auf den Spuren der Geschichte und der Gegenwart

Der Schraden

E-Mail: www.amt-schradenland@t-online.de/www.amt-schradenland.de
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Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau/Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 21 35 87

Bestattungshaus FriedeBestattungshaus FriedeBestattungshaus Friede

STEINMETZ

NORMAN TARNOW

ehemals Naturstein Hanke

Kreative
Natursteinverarbeitung

Naturstein für die Ewigkeit

Königendorfer Straße 80
06847 Dessau-Roßlau OT Kochstedt

Tel. 01 60 / 4 47 47 42
Tel. / Fax 

03 40 / 51 39 09
Mail: Tarnow77@gmx.de

www.naturstein-hanke.de

Grabmale - Restaurierung
Treppen - Fußböden - Bäder - Küchenarbeitsplatten

DESSAU
TEMPELHOFER STRASSE 46

TEL. 0340/8 58 20 41 · FAX 8 58 20 45

DESSAU
AM ZENTRALFRIEDHOF

TEL. 0340/617198 · FAX 0340/5169545

S T E I N M E T Z  T H I E M E
KURT THIEME STEINMETZMEISTER

ANERKANNTER KUNSTHANDWERKER
MARIO THIEME STEINMETZMEISTER

RESTAURATOR IM HANDWERK

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9   ·   06844 Dessau-Roßlau

Telefon (0340)2211365
www.elze-bestattung.de

Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunserunser HerzenHerHer weiterlebt.

Hilfe bei der Grabpflege
Besonders für ältere Menschen kann die regelmäßige Pflege einer
Grabstelle große Anstrengungen bedeuten. Es gibt jedoch Hilfe bei
der Grabpflege. Eine Friedhofsgärtnerei kann die Pflege des Grabes
übernehmen. Typische Arbeiten eines Friedhofsgärtners sind das
Gießen, das Harken, das Entfernen von Unkraut und verblühten
Blumen sowie der Verschnitt von Sträuchern. Friedhofsgärtnerei-
en bieten zudem eine saisonale Bepflanzung der Grabstelle an.
Viele Gärtnereien bieten die Möglichkeit, ihren Auftraggebern ein
Foto vom Grab zukommen zu lassen, wenn beispielsweise eine
neue Bepflanzung stattgefunden hat. So können sich auch entfernt
wohnende Angehörige versichern, dass das Grab gepflegt aussieht.
Friedhofsgärtnereien können für eine einmalige Leistung beauf-
tragt werden, aber auch eine dauerhafte Grabpflege ist möglich.
Generell ist bei der Grabpflege die örtliche Friedhofsordnung zu
beachten, die die Vorschriften zur Grabgestaltung beinhaltet.

Quelle: www.bestwwwwww attungen.de

- Anzeige -
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 Dacheindeckungen   Reparaturen 

 Flachdachbau   Klempnerarbeiten 

 Dachbegrünung  Wärmedämmarbeiten

System-Dachbau-

Service GmbH
Rosenhof 5 · 06844 Dessau/Roßlau 

Tel. 03 40 / 26 10 70 · Fax: 2 61 07-10

Funktelefon: 01 71/3 08 07 86

www.system-dachbau.de

22222222222222222222200000000000000000000000000000

06844 Dessau-Roßlau

Goltewitzer Str. 19a

Unterrichtsort:

06846 Dessau-Roßlau

An der Kienheide

Einstieg jederzeit möglich

Einzel- und Gruppenunterricht

musik- & instrumental-
ausbildung
J. Wieczorek

Gitarre - Keyboard - Flöte

Information und Terminvereinbarung unter Telefon

     03 40 / 2 16 24 25 oder 01 60 / 2 01 42 49

Ausführung von: Dacheindeckungen und Abdichtungen aller Art, 

Dachbegrünungen, Terrassenbeläge, Dachklempnerarbeiten,

Taubendorn, Zimmererarbeiten (Dachstuhl), Montage von Solaranlagen 

und Leichtdächern, Baufinanzierungen

Lorkstraße 28   06842 Dessau/Roßlau
Post: Peterholzhang 9a   06849 Dessau/Roßlau
Tel. 03 40/8 54 63 10                Fax 03 40/8 54 63 30
www.dachwagner.de                         Funk 01 63 / 7 54 63 12/14

Qualität von 

Meisterhand

PARTNER

Renault Händler sowie

Dacia Vertragswerkstatt

in Coswig und Roßlau

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· Dacia Vertragswerkstatt    
  & Neuwagen
· Reifen-Fullservice
  Wechsel und Einlagerung

· Werkstattleistungen
Wartung und Garantie,
Klimaanlagen-Service
Steinschlagreparatur
Unfall-Komplettabwicklung
Haupt-/Abgasuntersuchung

Der Winter kommt – jetzt an 
den Radwechsel denken und 

den kostenlosen Lichttest nutzen!

06869 Coswig
Wittenberger Str. 92 · Tel. 034903/6 23 57

06862 Roßlau
Kiefernweg 3 · Tel. 034901/6 65 95

Autohaus

  Wunde

www.hotel-breitenbacher-hof.de


